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GENERALDIREKTION KULTURELLES ERBE 
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Große Bleiche 49 – 51
55116 Mainz
Telefon: 06131 2857-0 (Zentrale)
Fax: 06131 2857-288
landesmuseum-mainz@gdke.rlp.de
www.landesmuseum-mainz.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di 	 10–20 Uhr
Mi–So	 10–17 Uhr
Mo 	 geschlossen 

01.01.	 Neujahr	 geschlossen
14.-17.02.	 Fastnacht	 geschlossen
03.04.	 Karfreitag	 geschlossen
04.04.	 Karsamstag	 geöffnet
05.04.	 Ostersonntag	 geöffnet
06.04.	 Ostermontag	 geöffnet

EINTRITTSPREISE
6 € (ermäßigt 5 €)
Freier Eintritt für Kinder bis 6 Jahre

Tickets an der Museumskasse oder 
über unseren Onlineshop unter 
www.landesmuseum-mainz.de

Eintritt zu Veranstaltungen: 
siehe Kalenderteil

ALLGEMEINE
INFORMATIONEN

Ich würde „Allgemeine Information“ mittig setzen, 
ebenso wie hinten noch Freunde + Förderer, 



Liebe Besucherinnen 
und Besucher des 
Landesmuseums Mainz,
im neuen Jahr begrüßen wir Sie ab Mitte Januar sehr herz-
lich zu unserer Ausstellung „Shalom am Rhein - 1000 Jahre 
Judentum in Rheinland-Pfalz“. Sie gewährt Einblicke in die 
lange, ereignisreiche und untrennbar mit Rheinland-Pfalz 
verwobene jüdische Geschichte.

Nicht verpassen sollten Sie auch unsere mit großem 
Erfolg angelaufene Sonderausstellung „Auf zu neuen 
Werken – Max Slevogt und sein Verleger Bruno Cassirer“. 
Überwiegend bisher unveröffentlichte Zeichnungen und 
Druckgrafiken aus dem Nachlass des Künstlers zeigen den 
Ausnahmekünstler hier als Illustrator.

Aus der Fülle von Objekten unserer Graphischen Samm-
lung präsentieren wir ab dem 11. Februar die Kabinettaus-
stellung „Geprägt – Geritzt – Geknüllt. Kunstwerke aus 
Papier“ mit Werken namhafter 
Kunstschaffender, die sich seit 
den 1960er Jahren auf bemer-
kenswerte Arten dem Werkstoff 
Papier genähert haben.

Zu all dem bieten wir Ihnen na-
türlich auch wieder ein abwechs-
lungsreiches Begleitprogramm 
aus Führungen, Workshops, 
Vorträgen und Konzerten. Wenn Sie unser Haus lieber 
spontan besuchen möchten, steht Ihnen unser Multimedia 
Guide zur Verfügung. Damit können Sie sich auf Ihrem ei-
genen Smartphone bequem die Ausstellungstexte vorlesen 
lassen und erhalten interaktiv auf Wunsch weiterführende 
Informationen über das Gesehene.

Ihre Dr. Birgit Heide

Ich würde „Allgemeine Information“ mittig setzen, 
ebenso wie hinten noch Freunde + Förderer, 
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22. JULI 2025 BIS 08. FEBRUAR 2026

EIN GEWICHTIGES FOSSIL 

FUND DER LANDESARCHÄOLOGIE MAINZ,  
ERDGESCHICHTLICHE DENKMALPFLEGE, IM  
„SCHAUFENSTER DER GDKE“ 

2017 bis 2025 wurde in der Nordpfalz an der B48 gebaut. 
Dabei wurden mehr als 2000 Mineralien und Fossilien 
aus dem Erdzeitalter Perm vor 297 Mio. Jahren geborgen. 
Damals lag Rheinland-Pfalz auf 10° nördlicher Breite 
(heute 50°) mit wärmerem und feuchterem Klima. 

Ablagerungen von Flüssen und Seen wechselten sich über 
mehrere hunderttausend Jahre in der Gesteinsabfolge ab. 
Schachtelhalme, Farne, Nadelbäume, Muscheln, Krebse, 
Insekten, Haifische, Stachelfische, Schmelzschuppenfi-
sche, Molche und Tierspuren sind unter den Funden.

Zu sehen ist exemplarisch das 80 kg schwere Stamm-
stück eines mehrere Meter großen baumförmigen 
Schachtelhalms „Calamites gigas“.  Besuchen Sie uns im 
Landesmuseum Mainz und erfahren Sie die Geschichten 
hinter den Funden!
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27. NOVEMBER 2025 BIS 08. MÄRZ 2026

„AUF ZU NEUEN WERKEN!“  
– MAX SLEVOGT UND SEIN  
VERLEGER BRUNO CASSIRER    

Als „König der Illustration“ wird Max Slevogt, der  
berühmte deutsche Impressionist, von Zeitgenossen 
gefeiert. Diese Sonderausstellung widmet sich erstmals 
intensiv seiner einzigartigen Zusammenarbeit mit dem 
einflussreichsten Verleger Berlins der Weimarer Republik, 
Bruno Cassirer, die diesen Ruf begründete. In dessen Ver-
lag erschien der größte Teil von Slevogts umfangreichen, 
sehr innovativen Illustrationswerken. 

Grundlage der Präsentation ist die weitgehend unver-
öffentlichte Korrespondenz, die zahlreiche neue Er-
kenntnisse über ihre Erfolgsstory, die Zeitgeschichte, ihr 
Netzwerk sowie das persönliche Verhältnis dieser beiden 
herausragenden Persönlichkeiten liefert.

Die Ausstellung ist eine Forschungskooperation des 
Landesmuseums Mainz (GDKE), des Saarlandmuseums 
Saarbrücken, Moderne Galerie, und der Pfälzischen  
Landesbibliothek in Speyer (LBZ).
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Shalom  
  am Rhein
1000 Jahre Judentum  
in Rheinland-Pfalz

666



AB 15. JANUAR 2026

SHALOM AM RHEIN - 1000 JAHRE 
JUDENTUM IN RHEINLAND-PFALZ

„Shalom am Rhein“ führt durch über 1000 Jahre jüdi-
schen Lebens in Rheinland-Pfalz – von den SchUM- 
Gemeinden in Speyer, Worms und Mainz, die im Mittel-
alter das gesamte europäische Judentum prägten und 
heute UNESCO-Welterbe sind, bis in die Gegenwart. 
Dieselben Orte, die einst helle Zentren voller Wissen, 
Kultur und Glaube waren, wurden auch Zeugen dunkler 
Episoden der Verfolgung, Ausgrenzung und Vernichtung. 

Verschiedenste Objekte, eindrucksvolle Biografien und 
Spuren von Zerstörung und Neubeginn eröffnen im  
Landesmuseum Mainz neue Blicke auf das Miteinander 
der jüdischen und der nicht-jüdischen Gesellschaft. 

Die Ausstellung widmet sich dabei auch dem Landjuden- 
tum, das sich abseits der großen Zentren am Rhein ent-
faltete und über Jahrhunderte das Gesicht der Region 
prägte. In kleinen Gemeinden, zwischen Kirchturm und 
Dorfplatz, entstanden Synagogen und Friedhöfe, die noch 
heute von diesem Alltag erzählen. „Shalom am Rhein“ 
entfaltet ein lebendiges Panorama jüdischen Lebens 
zwischen Integration und Ausgrenzung, Stadt und Land, 
Tradition und Erneuerung.

Shalom  
  am Rhein

77
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11. FEBRUAR BIS 9. MAI 2026

GEPRÄGT – GERITZT – GEKNÜLLT. 
KUNSTWERKE AUS PAPIER

Seit den 1960er Jahren entdecken Kunstschaffende den 
seit der Industrialisierung im Alltag wenig beachteten 
Werkstoff Papier neu. Papier wird geformt, geschöpft, 
geprägt, gefaltet, geschnitten, gerissen und sogar zer-
stört. Einige Beispiele für diese Neuentdeckung des 
Materials finden sich in der Graphischen Sammlung im 
Landesmuseum Mainz. Die Kabinettausstellung lädt dazu 
ein, sich mit der Fragilität und Formbarkeit des Materials 
auseinanderzusetzen, ebenso mit der Frage nach dem 
Verhältnis von zweidimensionaler Fläche und dreidimen-
sionalem Raum, die sich durch die Bearbeitung und die 
damit entstandenen Risse, Knicke, Falten und Vertiefun-
gen in der Papieroberfläche stellt.

Zu sehen sind unter anderem Werke von Gustl Stark, Lore 
Bert, Günter Uecker, Aen Sauerborn, Erwin Wortelkamp 
und Eduardo Chillida. Als besonderes Highlight wird eine 
Neuerwerbung der in Mainz geborenen und international 
beachteten Künstlerin Angela Glajcar (*1970) erstmals 
der Öffentlichkeit präsentiert.

Die Kunstwerke aus Papier werden ergänzt durch  
Skulpturen aus dem Landesmuseum Mainz.

9



AB 25. FEBRUAR 2026 

SCHAUFENSTER DER GDKE –  
LANDESARCHÄOLOGIE SPEYER

FRÜHE HANDELSNETZWERKE IN MITTELEUROPA.  
AKTUELLE FORSCHUNGEN ZU EISENBARREN DER  
VORRÖMISCHEN EISENZEIT

Im Jahr 2020 fand eine Sondengängerin mit Nachfor-
schungsgenehmigung im Wald von Speyer 20 Eisenbarren,  
die aufgrund ihrer Form in die vorrömische Eisenzeit datiert 
werden konnten. Sie zeigen untereinander eine auffallende 
Ähnlichkeit in Morphologie und Größe. 

Diese Fundsituation ist ein Glücksfall, da zwar rund 1.300 
solcher Eisenbarren aus Mitteleuropa in der Forschung 
bekannt sind, aber nur die wenigsten stammen aus einem 
gesicherten archäologischen Kontext und sind zudem 
noch restauratorisch/konservatorisch unbehandelt. 

Dieser Umstand bot die Chance, gemeinsam mit den Kol-
legen aus dem Curt-Engelhorn-Zentrum für Archäometrie 
in Mannheim die Herkunft des Eisens eingehender mit 
Hilfe der Osmium Isotope und Analyse der Schlackenein-
schlüsse zu untersuchen. Die ersten Ergebnisse zeigen auf, 
dass 19 Barren die gleiche Signatur aufweisen und es einen 
Ausreißer mit einer anderen Zusammensetzung gibt.
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JANUAR

SA

03.
12.00-
16.00

KREATIVTAG MÄRCHENBILDER
Kurzführungen, Malen und Basteln  
für Kinder und Erwachsene

 fMuseumseintritt

SO 

04.
12.00-
16.00

KREATIVTAG MITTELALTER
Kurzführungen, Malen und Basteln  
für Kinder und Erwachsene

 fMuseumseintritt

14.00 FÜHRUNG DURCH DIE SONDERAUSSTELLUNG
„Auf zu neuen Werken!“ – Max Slevogt und sein 
Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

DI 

06.
12.00-
16.00

KREATIVTAG RÖMER
Kurzführungen, Malen und Basteln für Kinder  
und Erwachsene

 fMuseumseintritt

12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

MI 

07.
12.00-
16.00

KREATIVTAG MÄRCHENBILDER
Kurzführungen, Malen und Basteln für Kinder 
 und Erwachsene

 fMuseumseintritt

DO

08.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA 

10.
13.00-
16.00

WORKSHOP FÜR ERWACHSENE****
Puzzledruck – Wir schnitzen und drucken Figuren 
aus illustrierten Märchen mit der Technik des 
Linoldrucks

 fmit Thilo Weckmüller
 f Teilnahmegebühr 50 €

12



DI 

13.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 HERITAGE TALKS***
Erbe der Menschheit – Geschichten,  
die verbinden
Impulsvortrag mit anschließender Diskussion

	� Friederike Hansell, Beauftragte der Kultusmi-
nisterkonferenz für das UNESCO-Welterbe

	� Dr. Stefanie Hahn, Ministerium des Innern und 
für Sport Rheinland-Pfalz

	� Prof. Brigitte Mang, Beauftragte der Monito-
ring-Gruppe von ICOMOS

Kooperation mit dem Verein SchUM-Städte 
Speyer, Worms, Mainz e.V., 
Moderation: Birgit Kita

 f Eintritt frei

18.00 TREFFPUNKT KUNST
Ausstellungsgespräch mit Stammgästen des 
Museums, die einander ein ausgewähltes Objekt 
vorstellen. Interessierte sind herzlich eingeladen.

 fMuseumseintritt

18.30 FÜHRUNG DURCH DIE SONDERAUSSTELLUNG 
„Auf zu neuen Werken!“ – Max Slevogt und sein 
Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

JANUAR

13



DO 

15.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 KONZERT UND PUBLIKUMSGESPRÄCH
Jüdische Musik – Was ist das?
Der Komponist und Gitarrist Lucian Plessner 
spielt eigene Kompositionen sowie Werke 
jüdischer Komponistinnen und Komponisten aus 
verschiedenen Ländern und Epochen

 f Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter 
anmeldung@gdke.rlp.de

SA 

17.
11.00-
12.30

MUSEUMSWERKSTATT* 
Workshop für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Gedruckte Bilder

 f Teilnahmegebühr 5 € 

SO 

18.
14.30 EXHIBITION – DAS VERSCHWUNDENE  

AQUARELL*
Mystery-Schnitzeljagd im Escape-Room-Stil 
durch das Museum

 f Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
 f Teilnahmegebühr 12 € / Person

DI 

20.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 VORTRAG zur Ausstellung  
„Auf zu neuen Werken!“***
Bruno Cassirer – Kunstanreger und Perfektionist 

	� Robert von Lucius, Journalist, Autor und ehem. 
Korrespondent der FAZ
 f Eintritt frei

19.00 ENGLISCHE KURZFÜHRUNG
An Evening Art Journey

 f Teilnahmegebühr 3 €

JANUAR
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DO 

22.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SO 

25.
14.00 KURATORINNENFÜHRUNG* 

mit Dr. Karoline Feulner durch die Sonder- 
ausstellung „Auf zu neuen Werken!“  
– Max Slevogt und sein Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

DI 

27.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

19.00 KONZERT DER VILLA MUSICA
Festkonzert zum Jubiläum 40 Jahre Villa Musica 
Rheinland-Pfalz

	� Midori, Violine; Antoine Lederlin, Violoncello; 
Jonathan Biss, Klavier
 f Tickets und weitere Informationen  
unter www.villamusica.de

DO 

29.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA 

31.
14.00 ÜBERBLICKSFÜHRUNG 

Geschichte und Highlights des Landesmuseums 
 fMuseumseintritt

JANUAR

Multimedia-Guide

Ihr digitaler Begleiter für einen informativen Museumsbesuch.

Scannen Sie einfach den QR-Code oder 
geben Sie die Adresse im Browser ein – 
ein Download ist nicht erforderlich.

guide.landesmuseum-mainz.de

1515



SO 

01.
14.00-
17.00

FAMILIENSONNTAG    
Offenes Kreativangebot und Kurzführungen  
für Familien mit Kindern ab 4 Jahren
Pop-up-Karten

 f Eintritt 1 € / Person

15.00 FÜHRUNG zum Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus in der Ausstellung  
„Shalom am Rhein“
Frauen und Judentum

 fMuseumseintritt

DI 

03.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 VORTRAG zum Tag des Gedenkens an  
die Opfer des Nationalsozialismus***
Verfolgung, Verlust und Wiederkehr. Wolfgang 
Heimbachs Der Gegeißelte Christus , 1658. 

	� Dorothee Glawe M.A.
 f Eintritt frei

18.30 FÜHRUNG DURCH DIE SONDERAUSSTELLUNG 
„Auf zu neuen Werken!“ – Max Slevogt und sein 
Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

DO 

05.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

FEBRUAR

1616



FEBRUAR

SA 

07.
13.00-
16.00

WORKSHOP FÜR ERWACHSENE****
Umhüllt – Gestaltung eines Einbands  
für das Lieblingsbuch

 f Buch bitte mitbringen
 f Teilnahmegebühr 40 €

DI 

10.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 FÜHRUNG ZUR AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
„Geprägt – Geritzt – Geknüllt. Kunstwerke  
aus Papier“

	� Annett Sandfort
 f Eintritt frei

18.00 TREFFPUNKT KUNST
Ausstellungsgespräch mit Stammgästen des 
Museums, die einander ein ausgewähltes Objekt 
vorstellen. Interessierte sind herzlich eingeladen.

 fMuseumseintritt

DO 

12.
12.30-
13.00

FASTNACHTS-KIM
Kunst in der Mittagspause in fastnachtlicher 
Tradition

 f Karten im Vorverkauf an der Museumskasse 
oder im Onlineshop
 f Eintritt 3 €

FEBRUAR
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DO 

19.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA 

21.
11.00-
12.30

MUSEUMSWERKSTATT* 
Workshop für Kinder von 6 bis 12 Jahren  
Gedruckte Bilder

 f Teilnahmegebühr 5 € 

14.30 EXHIBITION – DAS VERSCHWUNDENE  
AQUARELL*
Mystery-Schnitzeljagd im Escape-Room-Stil 
durch das Museum

 f Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
 f Teilnahmegebühr 12 € / Person

19.00 KONZERT DER VILLA MUSICA
Metamorphosen

 fMihaela Martin, Violine; Frans Helmerson,  
Violoncello; Stipendiatinnen und Stipendiaten 
der Villa Musica Rheinland-Pfalz
 f Tickets und weitere Informationen  
unter www.villamusica.de

SO 

22.
14.00 FÜHRUNG DURCH DIE SONDERAUSSTELLUNG

„Auf zu neuen Werken!“ – Max Slevogt und sein 
Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

DI 

24.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 ERÖFFNUNG SCHAUFENSTER DER GDKE
Frühe Handelsnetzwerke in Mitteleuropa. Aktu-
elle Forschungen der Landesarchäologie Speyer 
zu Eisenbarren der vorrömischen Eisenzeit 

 f Eintritt frei

18.30 FÜHRUNG DURCH DIE SONDERAUSSTELLUNG
„Auf zu neuen Werken!“ – Max Slevogt und sein 
Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

DO 

26.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA 

28.
14.00 ÜBERBLICKSFÜHRUNG 

Geschichte und Highlights des Landesmuseums 
 fMuseumseintritt

FEBRUAR

18
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Ob aromatischer Kaffee, feiner Matcha, aus-
gewählte Teespezialitäten oder erfrischende 
Kaltgetränke – genießen Sie dazu köstliche 
Snacks und hausgemachte Kuchen.

In unserem Café verbinden sich Genuss,  
Kultur und Begegnung auf besondere Weise.

KONTAKT UND CATERINGANFRAGE:

Özge Acun
landesmuseum-cafe@outlook.de
Mobil: 0163 88 65 712
Instagram: @landesmuseum_cafe

Gönnen Sie sich eine  
kleine Auszeit vom Alltag  
– in stilvoller Atmosphäre.

20



MÄRZ

SO

01.
14.00 KURATORINNENFÜHRUNG*

mit Dr. Karoline Feulner durch die Sonderausstel-
lung „Auf zu neuen Werken!“ – Max Slevogt und 
sein Verleger Bruno Cassirer

 fMuseumseintritt + 2 €

14.00-
17.00

FAMILIENSONNTAG    
Offenes Kreativangebot und Kurzführungen für 
Familien mit Kindern ab 4 Jahren
Wappen

 f Eintritt 1 € / Person

DI

03.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 VORTRAG zur Ausstellung „Auf zu  
neuen Werken!“***
Künstler und Verleger. Der Briefwechsel zwischen 
Max Slevogt und Bruno Cassirer

	� Dr. Armin Schlechter, Pfälzische Landesbiblio-
thek Speyer, LBZ
 f Eintritt frei

DO

05.
12.30-
13.00 KIM – KUNST IN DER MITTAGSPAUSE**

SA

07.
13.00-
16.00

WORKSHOP FÜR ERWACHSENE****
Umhüllt – Gestaltung eines Einbands für  
das Lieblingsbuch

 f Buch bitte mitbringen
 f Teilnahmegebühr 40 €

SO

08.
15.00 VERLEIHUNG des Dr. Berthold Roland- 

Fotokunstpreises 
 f Ike und Berthold Roland-Stiftung
 f Eintritt frei

DI

10.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 TREFFPUNKT KUNST 
Ausstellungsgespräch mit Stammgästen des 
Museums, die einander ein ausgewähltes Objekt 
vorstellen. Interessierte sind herzlich eingeladen.

 fMuseumseintritt

21



MÄRZ

MI

11.
15.30-
16.30

KUNSTZWERGE – TEIL 1*
Kunstkurs für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren 
mit erwachsener Begleitperson

 f Kursgebühr für alle drei Termine 40 €
Teile 2 und 3 am 18.03. und 25.03.

DO

12.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SO

15.
11.00 KURATORINNENFÜHRUNG*

mit Annett Sandfort durch die Kabinettaus- 
stellung „Geprägt – Geritzt – Geknüllt.  
Kunstwerke aus Papier“

 fMuseumseintritt

14.30 EXHIBITION – DAS VERSCHWUNDENE  
AQUARELL*
Mystery-Schnitzeljagd im Escape-Room-Stil 
durch das Museum

 f Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
 f Teilnahmegebühr 12 € / Person

DI

17.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

19.00 ENGLISCHE KURZFÜHRUNG
An Evening Art Journey

 f Teilnahmegebühr 3 €

MI

18.
15.30-
16.30

KUNSTZWERGE – TEIL 2 
Kunstkurs für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren 
mit erwachsener Begleitperson
siehe 11.03.

DO

19.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA

21.
11.00-
12.30

MUSEUMSWERKSTATT* 
Workshop für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Geprägt - Geritzt - Geknüllt

 f Teilnahmegebühr 5 € 

19.00 KONZERT DER VILLA MUSICA
Contrasts

	� Pablo Barragán, Klarinette;  
Stipendiatinnen und Stipendiaten  
der Villa Musica Rheinland-Pfalz
 f Tickets und weitere Informationen 
unter www.villamusica.de

22



DI

24.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

MI

25.
15.30-
16.30

KUNSTZWERGE – TEIL 3 
Kunstkurs für Kinder zwischen 3 und 6 Jahren 
mit erwachsener Begleitperson
siehe 11.03.

DO

26.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SO

29.
14.00 FÜHRUNG

durch die Kabinettausstellung „Geprägt – Geritzt 
– Geknüllt. Kunstwerke aus Papier“

 fMuseumseintritt

DI

31.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 VORTRAG AUS DER REIHE  
„SCHUM INSIGHTS“***
Ein Raum nur für Frauen (?). Neue Einsichten  
in die Entwicklung von Frauensynagogen in  
den SchUM Städten

	� Dr. Friederike Schöpf, Institut für Jüdische 
Studien der Universität Münster

	� Vortrag in Kooperation mit dem Verein 
SchUM-Städte Speyer, Worms, Mainz e.V.
 f Eintritt frei

MÄRZ
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MI

01.
10.00-
13.00

FERIENWORKSHOP MINI*
Altes, Schönes und Merkwürdiges entdecken
für Kinder von 5 bis 8 Jahren

 f Teilnahmegebühr 15 €

DO

02.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SO

05.
10.00-
17.00

OSTERSONNTAG
– Museum geöffnet

MO

06.
10.00-
17.00

OSTERMONTAG 
– Museum geöffnet

DI

07.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
Shalom am Rhein - 1000 Jahre Judentum  
in Rheinland-Pfalz

 fMuseumseintritt

MI

08.
10.00-
13.00

FERIENWORKSHOP MAXI*
Altes, Schönes und Merkwürdiges entdecken

 f für Kinder von 9 bis 12 Jahren
 f Teilnahmegebühr 15 €

DO

09.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA

11.
14.30 EXHIBITION – DAS VERSCHWUNDENE  

AQUARELL*
Mystery-Schnitzeljagd im Escape-Room-Stil 
durch das Museum

 f Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
 f Teilnahmegebühr 12 € / Person

DI

14.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 TREFFPUNKT KUNST 
Ausstellungsgespräch mit Stammgästen des 
Museums, die einander ein ausgewähltes Objekt 
vorstellen. Interessierte sind herzlich eingeladen.

 fMuseumseintritt

APRIL
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APRIL

DO

16.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA

18.
11.00-
12.30

MUSEUMSWERKSTATT* 
Workshop für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Geprägt - Geritzt - Geknüllt

 f Teilnahmegebühr 5 € 

14.00 THEMENFÜHRUNG
Das römische Mainz

 fMuseumseintritt

SO

19.
11.00 KURATORINNENFÜHRUNG*

mit Annett Sandfort durch die Kabinett- 
ausstellung „Geprägt – Geritzt – Geknüllt.  
Kunstwerke aus Papier“

 fMuseumseintritt

DI

21.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

19.00 ENGLISCHE KURZFÜHRUNG
An Evening Art Journey

 f Teilnahmegebühr 3 €
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* Buchung erforderlich über unseren Onlineshop unter  
www.landesmuseum-mainz.de

** Kunst in der Mittagspause: Kurzführung mit wechselnden Refe-
rentinnen und Referenten; ohne Anmeldung; Teilnahme 3 € / Person 

*** Anmeldung erforderlich unter anmeldung@gdke.rlp.de, alle 
Vorträge finden nach Möglichkeit hybrid statt. Anmeldeschluss ist 
um 12 Uhr am Tag vor dem jeweiligen Vortrag. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung an, ob Sie in Präsenz oder per Zoom teilnehmen 
möchten. 

**** Tickets im Onlineshop oder an der Kasse bis 48 Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn. Bei weniger als 5 Teilnehmenden behalten 
wir uns vor, den Workshop abzusagen.

APRIL

DO

23.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

SA

25.
13.00-
16.00

WORKSHOP FÜR ERWACHSENE****
Geprägt - Geritzt - Geknüllt

 f Teilnahmegebühr 40 €

SO

26.
14.00 ÜBERBLICKSFÜHRUNG 

Geschichte und Highlights des Landesmuseums 
 fMuseumseintritt

DI

28.
12.30-
13.00 KIM – Kunst in der Mittagspause**

18.00 FÜHRUNG durch die Kabinettausstellung  
„Geprägt – Geritzt – Geknüllt. Kunstwerke  
aus Papier“

 fMuseumseintritt

DO

30.
12.30-
13.00 KIM – KUNST IN DER MITTAGSPAUSE**
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WIR FÖRDERN
das Museum ideell 
und materiell.

WIR VERANSTALTEN
Vorträge, Führungen,  
Besichtigungen,  
Exkursionen, Diskussions- 
runden, Lesungen  
und Konzerte.

SIE ERHALTEN
Einladungen zu exklusiven 
Previews sowie allen Aus- 
stellungseröffnungen des Museums, ermäßigten Eintritt, Ein-
ladungen zu den Führungen, Vorträgen und Veranstaltungen.

WERDEN SIE MITGLIED IM VEREIN DER FREUNDE  
DES LANDESMUSEUMS MAINZ e. V.!

MITGLIEDSBEITRAG PRO KALENDERJAHR
Art der Mitgliedschaft	 Standard	/ Premium
Einzelperson 		  30 € 	 / 50 €
Partnerschaften 		  45 € 	 / 65 €
Schüler / Studenten 	 10 € 	 / 20 €
Familien 			  70 € 
Firmen / Institutionen       100 € 

LANDESMUSEUM MAINZ
Tel. 06131 28 57 210
Fax 06131 28 57 288
E-Mail:  
Freunde-Landesmuseum-Mainz@web.de

FREUNDE &
FÖRDERER

WERDEN SIE MITGLIED

Blussus-Stein, 1. Hälfte des 1. Jahr- 
hunderts, Rückseite (Detail), 
Restaurierung 2024 mit finanzieller  
Unterstützung des Vereins der 
Freunde des Landesmuseums Mainz e.V.

27



INFORMIERT BLEIBEN 

Interessieren Sie sich für unser Programm am Landes-
museum Mainz? Wir senden Ihnen gern die aktuellen  
Informationen über unsere Angebote und Veranstaltun-
gen regelmäßig per E-Mail zu. 

Abonnieren Sie unter www.landesmuseum-mainz.de 
einfach unsere Termininformationen und besuchen Sie 
uns auf Facebook, Instagram, YouTube.

PROGRAMMANGEBOTE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Sie sind Lehrkraft, Erzieher:in oder möch-
ten mit Ihrer Familie oder Ihren Freunden 
kommen? Unser Museum bietet ein brei-
tes pädagogisches Programm für Kinder 
und Jugendliche.

Beratung, individuelle Absprachen und Buchung der 
Angebote für Schulklassen unter bildung.lmmz@gdke.rlp.de
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BILDNACHWEISE
Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: 
GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer

BILDNACHWEISE
Tora-Krone (Keter Tora), Mainz 1898, Silber, teilvergoldet, GDKE Landesmuseum Mainz, 
Foto: U. Rudischer | Peter Pinoit, Blumenstück mit Papageien (Detail), um 1620/30 (?), 
Öl auf Leinwand, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer | Fragment eines  
versteinerten gigas-Schachtelhalms, Foto: GDKE Erdgeschichtliche Denkmalpflege |  
Max Slevogt, Selbstbildnis auf der Terrasse von Neukastel (Detail, Collage), 1918/19, 
Öl auf Leinwand, Saarlandmuseum − Moderne Galerie, Saarbrücken, Foto: R. Maaß | 
Max Slevogt, Der gestiefelte Kater, Vorzeichnung zu dem Märchen mit Korrekturen in 
Deckweiß, um 1920, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer | Leitmotiv der 
Ausstellung „Shalom am Rhein“, GDKE Landesmuseum Mainz | Hochzeitsring, Bronze 
vergoldet mit Emailleeinlagen, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer |  
 Angela Glajcar, Terforation 2022-013, 2022, Papier 200g, gerissen, Metallhalterung  
und Plastik © Angela Glajcar | Günter Uecker, Ohne Titel, 1971, Prägedruck, GDKE  
Landesmuseum Mainz, Foto: A. Garth | Eisenzeitliche Eisenbarren in der Fundsituation 
2020, GDKE Landesarchäologie Speyer, Foto: A. Laube | Workshop im Landesmuseum 
Mainz, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: I. Korus | Wolfgang Heimbach, Der Gegei-
ßelte Christus, 1658, Öl auf Holz, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer | 
Fibel in der Ausstellung Aurea Magontia, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: A. Garth | 
Besucherinnen in der Dauerausstellung © Stadt Mainz, Foto: A. K. Schäfer | Thonet-
gruppe in der Dauerausstellung, GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer | Oskar 
Moll, Fische im grünen Glas, um 1932, Hartfaserplatte/kaschiert, GDKE Landesmuseum 
Mainz, Foto: U. Rudischer | Blussus-Stein (Rückseite, Detail), 1. Hälfte des 1. Jahrhunderts, 
GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: A. Garth | Hauptfassade des Landesmuseums Mainz, 
GDKE Landesmuseum Mainz, Foto: U. Rudischer.
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Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz 
Landesmuseum Mainz
Große Bleiche 49 – 51
55116 Mainz
Tel. 06131 28 570
landesmuseum-mainz@gdke.rlp.de
www.landesmuseum-mainz.de

Öffnungszeiten

Dienstag 10  –20 Uhr
Mittwoch bis Sonntag 10 – 17 Uhr
Montag geschlossen

LANDESMUSEUM MAINZ
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